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Das örtliche

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
in der VG Gau-Algesheim

Bürger-Workshop II
Bubenheim und 

Engelstadt

16.04.2024

Vorstellung der 
Maßnahmenvorschläge
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Dipl.-Ing. (FH) Alexander Kiefer Geschäftsführer

Joel Heine (M.Eng.)

Jakob Lauterbach (h_da)



Folie 4

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Das örtliche

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

eine wichtige Grundlage zur 

Vermeidung und Verminderung 

von potentiellen Schäden

durch Hochwasser und Sturzfluten 

in den Gemeinden!

Generiert mit KI Open.ai Dall-E3
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Wo stehen wir?

Bubenheim / Engelstadt 14.12.2023
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Erarbeitung des Maßnahmenkatalogs:

Analyse: 

  + Sturzflutkarten + ÜSG

  + hydrologische Ortsanlaysen

  + Begehungen mit Bürger+meister 

  + Bürgerworkshop I (Infos/Ideen)

                 = Maßnahmenkatalog  
                  + Bürgerworkshop II heute (zusätzliche Vorschläge)

=> Hochwasservorsorgekonzept final
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Hauptziel des heutigen 2. Bürger-Workshop:

Vorstellung des Maßnahmenkatalogs für 

➢ Bubenheim

➢ Engelstadt
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Gesetzlich ausgewiesene festgesetzte Überschwemmungsflächen nach § 76 WHG

ÜSG Bubenheim
Nicht durch 

„Hochwasser“ 

gefährdet
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Gesetzlich ausgewiesene festgesetzte Überschwemmungsflächen nach § 76 WHG

ÜSG Engelstadt

Nicht durch 
„Hochwasser“ 
gefährdet
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1. Wassertiefen
2. Fließgeschwindigkeiten
3. Fließrichtung
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Bahnhofstraße
Käferstraße
Schulstraße

Bubenheim: 
Sturzflutgefahr
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Weinbergstraße
Im Dorfgraben
Hauptstraße
Bismarkstraße
Schillerstraße

Engelstadt: 
Sturzflutgefahr
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Ortsbegehung
Bubenheim
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Ortsbegehung
Engelstadt
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09.12.2023 Workshop
Gau-Algesheim
Protokoll – Webseite VG 
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Aufbau 

Maßnahmenkatalog
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Bauliche 
Maßnahmenvorschläge

für Bubenheim
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Installation von seitlichen Geröllfängen – BU01 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Oberhalb der Friedhofstraße 

➢ Freihalten des Einlaufs von Sedimenten
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DLR Hochwasserrückhaltebecken – BU02 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Flurbereinigung DLR

➢ Gedrosselter Abfluss in bestehendes 
Einlaufbauwerk

➢ 100-jährliche Sicherheit
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Wall zur Wasserlenkung – BU06 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Wasserlenkung zum Einlauf 
Friedhofstraße

➢ Wird nicht empfohlen!
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Hochwasserrückhaltebecken – BU04 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Maßnahmenplanung DLR 

➢ Gedrosselter Ablauf in bestehenden 
Kanal

➢ 100-jährliche Sicherheit
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Bauliche 
Maßnahmenvorschläge

für Engelstadt
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Gestaffelte Retentionsbecken – EN01 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Hochwasserrückhaltung südlich 
Hauptstraße

➢ 1,5 km² = 150 ha Einzugsgebiet

➢ Kombination mit ansprechender 
Gestaltung als Orts-Entreé 
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Tieferlegung der Weidefläche – EN05 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Hochwasserrückhaltung durch 
    großflächige Absenkung/Modellierung
    des Geländes

➢ Bewirtschaftung weiter möglich
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Baulicher Maßnahmenvorschlag
Retentionsflächen – EN10 + EN11

➢ Abfangen der Abflüsse aus den 
Außengebieten in Retentionsflächen 

    mit ökologischen Aufwertungspotential
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Alarm- und Warnmanagement
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KATWARN NINAKachelmannwetter.com
„Pflotsh“

Warnwetter 
(DWD)

Alarm- und Warnmanagement
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ENTWICKLUNG 
EINER 

HOCHWASSER-
VORSORGE-
WEBSEITE

KLARE 
DEFINITION UND 
KOMMUNIKATION 

VON 
ZUSTÄNDIGKEITEN

OPTIMIERUNG 
DER 

KOMMUNIKATION 
ZWISCHEN 

UNTERHALTUNGS-
PFLICHTIGEN

EINRICHTUNG 
EINER BÜRGER-
INFORMATIONS- 

UND –
BETEILIGUNGS-

PLATTFORM

REGELMÄßIGE 
INFORMATIONS-

KAMPAGNEN

Transparenz, Zuständigkeit und Optimierung der Informationskanäle

HWVK … HWVK … …
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Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz, 
Alarm und Einsatzplanung, Ausstattungen der Feuerwehr

Austausch, Zusammenarbeit zur Vorbereitung und Reaktionsfähigkeit auf Hochwassergefahren

• Erläuterung überschwemmungsgefährdeter Ortsteile und Gebäude (ÜSG/Sturzflut)

• Identifikation neuralgischer Punkte

• Aufbau Warn- und Alarmmanagementsystem

• Überprüfung der Ausstattungen der Feuerwehr



Folie 33

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Optimierung der Informationskanäle
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Richtiges Verhalten bei Hochwasser und Sturzfluten

Gefährdete Bereiche: ÜSG + Sturzflut

Hauptsicherung rausnehmen 
und Gashahn zudrehen

Netzstecker ziehen
Nicht im Keller aufhalten und 
Kellerwohnungen verlassen

Nicht in Tiefgaragen aufhalten

Rückstauklappen im Keller 
überprüfen, bevor das Wasser 

gestiegen ist

Ggf. bei Unwetterwarnung 
Bretter/Bohlen/Dammbalken 

einsetzen

Fenster und Türen sowie 
Abflussöffnungen abdichten

Notruf 110 nur wählen bei 
akuter Gefährdung von 

Menschenleben, um diese vor 
Überlastung zu schützen
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Richtiges Verhalten bei Hochwasser und Sturzfluten

Gefährdete Bereiche: ÜSG + Sturzflut

Fenster und Türen 
abdichten, falls die Zeit 

reicht

Autos aus gefährdeten 
Bereichen und Garagen 

entfernen

Anweisungen der 
Einsatzkräfte Folge leisten

Anderen helfen, ohne sich 
selbst in Gefahr zu bringen 

Vorbeugend einen 
Notfallplan mit Fluchtwegen 

und einem Treffpunkt für 
alle Familienmitglieder 

aufstellen

Im Akutfall sollten wichtige 
Dokumente, 

essentielle Dinge wie 
Medikamente griffbereit 

haben, 

private Fahrzeuge aus 
Gefahrenbereiche 

rechtzeitig entfernen
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Berücksichtigung von Hochwasser und Sturzflut in der Bauleitplanung 

Gesetzlich festgelegtes Überschwemmungsgebiet §78 WHG

→ Bauverbot gültig

Sturzflutgefährdung 

→ künftig Auflagen in FNP & Bebauungsplan nach §§ 5 und 9 BauGB 
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Berücksichtigung von Hochwasser und Sturzflut in der Bauleitplanung 

• Neubaugebiet „Am Mühlgraben“

„Die Kommune ist gemäß § 1 Abs. 6 Punkt 1 

BauGB verpflichtet, gesunde Wohn- und

Arbeitsverhältnisse sowie die Sicherheit 

der Wohn- und Arbeitsbevölkerung bei der

Aufstellung von Bauleitplänen zu 

berücksichtigen.“
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Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen
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Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen

Engelstadt

ist besonders gefährdet

Darum ist private 
Hochwasservorsorge 
besonders wichtig.
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Rückschlagklappen?

wasserdicht?

wasserdicht?

Elementarversicherung?

Einläufe groß genug?
(AVUS Ingelheim)
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→ „Reduziert auch die Versicherungsprämie“ (Verbraucherzentrale RP)

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts 1) 2) 
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG)
§ 5 Allgemeine Sorgfaltspflichten

(2) Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein 
kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren 
verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz 
vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur 
Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung 
von Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 
Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser 
anzupassen.

Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen
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Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen
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Abflussreduzierende 
Landbewirtschaftung

Bubenheim
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Abflussreduzierende 
Landbewirtschaftung

Engelstadt

Einzugsgebiet 
und Wasserlauf 
muss noch rein
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Veranstaltung 
Landwirtschaftskammer im 
November 2024

Umstellung auf eine 
abflussreduzierende 
Bewirtschaftung:

a) Rebzeilenbegrünung

b) Auffangmulden

c) Hangparallele Bewirtschaftung 

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung

Rebzeilenbegrünung
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Beispiel einer hangparallelen Bewirtschaftung 

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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Auffangmulden

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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Es wird eine separate Veranstaltung mit wichtigen Informationen für die Landwirte geben 
(voraussichtlich im November)

DWA-Regelwerk, DWA-M 550

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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Freiräumen der seitlichen Abflussmulden – BU05

➢ Wirtschaftsweg Friedhofstraße

➢ Ablagerungen sollen 
regelmäßig entfernt werden!



Folie 53

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Entfernung privater Überquerungen am Wiesengraben – EN03

➢ Leistungsfähigkeit ist 
eingeschränkt!
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Ausbaggern der bestehenden Retentionswälle – EN04

➢ Funktion wiederherstellen

Pfortenacker/Im Mittel
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Reinigung der Verrohrung – EN06

➢ Vom westlichen Wirtschaftsweg

➢ Regelmäßige Überprüfung
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Verbesserte Unterhaltung ggf. Profilaufweitung am 
Wiesengraben – EN09, EN12

➢ VG-Pflegeplan

➢ Erhöhung der Abflussleistung

➢ Entfernung von Pflanzenschnitt, 
Totholz, Treibgut etc. 
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Offizielle Informationen:

https://www.vg-gau-algesheim.de/vg_gau_algesheim/hochwasservorsorge

Mitteilungen Hinweise und Anregungen:

hochwasservorsorge@vg-gau-algesheim.de

mailto:hochwasservorsorge@vg-gau-algesheim.de


Folie 58

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Ausblick auf die weiteren Schritte 2024 

• Im Sommer 2024: Fertigstellung des Hochwasservorsorgekonzeptes

• Verteilung des Flyers Hochwasservorsorge

• Im Herbst: Angebot für private Beratungen
(Informationen für Terminvergaben werden rechtzeitig bekannt gegeben)

Landwirtschaft: 

Abflussmindernde Maßnahmen mit Experten Nov. 24
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